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Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Am Mittwoch, 29. November 2023, 20.00 Uhr, findet in der Mehrzweckhalle Seehalde, Mett-
menhasli, die nächste Gemeindeversammlung statt.  

Der Gemeinderat hat folgende Traktandenliste festgelegt: 
 
 
1. Zentralschulhaus Mettmenhasli, Dach- und Fassadensanierung  

inkl. Photovoltaikanlage, Projektgenehmigung und Kreditfreigabe Seite 4 

2. Genehmigung Budget 2024 und Festsetzung Steuerfuss 
der politischen Gemeinde Niederhasli Seite 8 

3. Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes 
 
 
Aktenauflage 
Die Akten liegen seit Mittwoch, 1. November 2023, während der Schalteröffnungszeiten bei der 
Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 17, 8155 Niederhasli, Abteilung Präsidiales und Gesellschaft, 
Büro Nr. 14, zur Einsicht auf.  
 
Anfragen 
Anfragen über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem Interesse (Anfragerecht gemäss 
§ 17 Gemeindegesetz), die spätestens zehn Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich und unter -
zeichnet an den Gemeinderat Niederhasli, Dorfstrasse 17, 8155 Niederhasli, gerichtet werden, 
werden vom Gemeinderat schriftlich beantwortet und in der Versammlung bekannt gegeben. 
 
Stimmberechtigung 
An der Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde Niederhasli sind alle Schweizerinnen 
und Schweizer stimmberechtigt, welche ihren politischen Wohnsitz in Niederhasli haben, das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben und nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfas-
sender Beistandschaft stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden. 
 
Rekursmöglichkeiten 
Mit Rekurs in Stimmrechtssachen kann innert fünf Tagen nach Publikation der Entscheide die 
Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung gerügt werden. Der 
Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften an der Gemeindeversammlung setzt 
voraus, dass diese an der Versammlung von irgendeiner stimmberechtigten Person gerügt wor-
den ist (§ 21a Abs. 2 VRG).  

Im Übrigen kann wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des 
Sachverhalts sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anordnung innert 30 Tagen, von der 
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs erhoben werden (§§ 19 und 20 VRG). 

In beiden Fällen ist das Rekursschreiben mit einem Antrag und dessen Begründung zu versehen 
und an den Bezirksrat Dielsdorf, 8157 Dielsdorf, zu richten.
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Kontakt 
Bei Fragen rund um die Gemeindeversammlung steht Ihnen die Gemeindeverwaltung, Abteilung 
Präsidiales und Gesellschaft, gerne zur Verfügung (Tel.-Nr. 043 411 22 50 / gemeinde@nieder-
hasli.ch). 
 
Beleuchtender Bericht 
Die Beleuchtenden Berichte zu Gemeindeversammlungen sowie auch zu Jahresrechnung und 
Budget werden jeweils auch auf der Website der Gemeinde, www.niederhasli.ch, unter der 
Rubrik «Politik/Gemeindeversammlung» bzw. «Politik/Finanzen» aufgeschaltet. 

Wünschen Sie künftig die regelmässige Zustellung der Beleuchtenden Berichte per Post? Lassen 
Sie sich bei der Abteilung Präsidiales und Gesellschaft unter Angabe Ihrer Adresse in die Abon-
nenten-Liste eintragen (Tel.-Nr. 043 411 22 50 / gemeinde@niederhasli.ch / www.niederhasli.ch 
– Online-Schalter). 
 
 
Niederhasli, 23. Oktober 2023 
Gemeinderat Niederhasli



Traktandum 1 
Zentralschulhaus Mettmenhasli, Dach- und Fassadensanierung inkl. Photovoltaikanlage, 
Projektgenehmigung und Kreditfreigabe 
 
 
Antrag  

Die Gemeindeversammlung, gestützt auf diesen Antrag des Gemeinderats und in Anwendung 
von Art. 15 Ziffer 4 der Gemeindeordnung,  

beschliesst: 

1. Für die Dach- und Fassadensanierung mit integrierter Photovoltaikanlage auf den Dächern 
der Trakte 1 und 3 des Zentralschulhauses, Mettmenhasli, wird auf Basis des Projekts der  
AW Baumanagement AG, Dällikon, vom 24. Mai 2023 ein Verpflichtungskredit von brutto  
Fr. 1'560'000.— bewilligt. Die Kreditsumme erhöht oder vermindert sich entsprechend des 
Baupreisindexes zwischen der Aufstellung des Kostenvoranschlags (Preisbasis Mai 2023) und 
der Bauausführung. 

2. Der Gemeinderat wird mit der Ausführung des Projekts beauftragt. Er wird ermächtigt, die 
erforderlichen Arbeiten im Rahmen des bewilligten Kredits selber zu vergeben, den Zeitpunkt 
der Arbeitsausführung des Projekts selber zu bestimmen und die erforderlichen finanziellen 
Mittel für die Deckung der Baukosten nötigenfalls auf dem Darlehensweg zu beschaffen. 

 
 
Weisung 

Ausgangslage 
Im Zentralschulhaus, Mettmenhasli, müssen die Dächer der beiden Trakte 1 und 3 saniert wer-
den. Vor drei Jahren wurde eine Expertise mit einer Fachfirma durchgeführt. Diese zeigte auf, 
dass die beiden grossen Dächer mit Erstellungsjahr 1949 komplett ersetzt werden müssen. Mit 
Beschluss vom 12. Januar 2023 hat die Liegenschaftenkommission die AW Baumanagement 
AG, Dällikon, beauftragt, die Projektierung der Dach- und Fassadensanierung mit neu einer Pho-
tovoltaikanlage durchzuführen. Ebenfalls sollen die Fassaden neu gestrichen sowie diverse Dila-
tationsfugen ersetzt werden. Weiter sollen im Rahmen dieses Projekts auch einzelne Storen 
komplett erneuert oder repariert werden. Der Beschrieb und die Kostenzusammenstellung für 
eine Ausführung nach Vorgaben der Gemeinde Niederhasli wurden im Juni 2023 von der beauf-
tragten Unternehmung eingereicht. 
 
Projektbeschrieb 
Die Dächer der beiden Trakte 1 und 3 des Zentralschulhauses sollen bis auf die Sparrenlage 
abgebrochen und neu aufgebaut werden. 

Die Dächer haben keine speziellen energetischen Anforderungen zu erfüllen, da sich die wär-
medämmende Schicht bestehend auf dem Estrichboden befindet. Wo es sinnvoll ist, wird eine 
Indach-Photovoltaikanlage integriert und zentral mit einem Batteriespeicher ausgerüstet. Die 
Wasseraufbereitung des Lernschwimmbeckens wird auf Strom (PV) umgestellt. Das Flachdach 
des Verbindungstrakts ist undicht und wird repariert. Die Eindeckung der Aussentreppenanlage  
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vor dem Haupteingang wird ersetzt. Diverse Fassaden werden neu gestrichen sowie diverse Dila-
tationsfugen ersetzt. Einzelne Storen werden ersetzt und/oder repariert. 

Die Bauarbeiten sollen den laufenden Schulbetrieb nicht tangieren. Die Hauptarbeiten sind in 
den Sommerferien 2024 geplant. Der Gerüstaufbau und kleinere Vorarbeiten sollen aus zeitli-
chen Gründen vorzeitig in Angriff genommen werden. 
 
Kosten 
Der durch die AW Baumanagement AG, Dällikon, erarbeitete Kostenvoranschlag setzt sich wie 
folgt zusammen (BKP-Positionen +/- 10%): 
– Baumeisterarbeiten / Baustelleneinrichtung / Gerüste Fr.      79'000.— 
– Montagebau in Stahl Fr.      14'000.— 
– Rohbau / Spenglerarbeiten / Blitzschutz Fr.    125'000.— 
– Bedachungsarbeiten Fr.    355'000.— 
– Flachdachsanierungen Fr.      85'000.— 
– Spezielle Dichtungen und Dämmungen Fr.        4'000.— 
– Äussere Malerarbeiten Fr.      45'000.— 
– Äussere Abschlüsse / Sonnenschutz Fr.      23'000.— 
– Elektroanlagen / Starkstrominstallationen Fr.        7'000.— 
– Leuchten und Lampen Fr.        9'000.— 
– Bauprovisorium Fr.        5'000.— 
– Photovoltaik-Indachanlage auf Dächern Fr.    790'000.— 
– Wasseraufbereitung / Sanitärapparate / Dämmungen / Baureinigungen Fr.      18'000.— 
– Honorare Fr.      90'000.— 
– Gartenanlagen / Bewilligungen / Bauzeitversicherungen Fr.      10'000.— 

Total Baukosten, inkl. MwSt. Fr. 1'560'000.—
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Die Bruttoaufwendungen für die beabsichtigte Dach- und Fassadensanierung mit integrierter 
Photovoltaikanlage (Indach) sollen der Investitionsrechnung, Konto Nr. 2171.5040.04, belastet 
werden. Im Budget 2024 soll dafür ein Betrag von Fr. 1.55 Mio. eingestellt werden. 

Eine Dach- und Fassadensanierung ohne integrierte Photovoltaikanlage würde Kosten von ca. 
Fr. 1 Mio. auslösen. Ein solch reines Sanierungsprojekt könnte im Sinne von Art. 24 Abs. 2 Ziffer 
2 der Gemeindeordnung (GO) vom Gemeinderat als gebundene Ausgabe in eigener Kompetenz 
freigegeben werden. Das vom Gemeinderat und der Liegenschaftenkommission vorgesehene 
Sanierungsprojekt kommt nun aber einer neuen Ausgabe gleich, womit die Kompetenz zur dies-
bezüglichen Kreditfreigabe nach Art. 15 Ziffer 4 GO i.V.m. Art. 24 Abs. 2 Ziffer GO bei der 
Gemeindeversammlung liegt. 

Mit der geplanten Indach-Photovoltaikanlage (188 kWh) und Speicherbatterie (165 kWh) und dem 
damit produzierten Strom können die Energiekosten der Schulanlage markant gesenkt werden. 
In den letzten Jahren wurde im Zentralschulhaus Mettmenhasli durchschnittlich 95'000 kWh 
Strom im Jahr verbraucht. Gegenüber den anderen Schulanlagen generiert das Zentralschulhaus 
damit einen erhöhten Stromverbrauch. Dies steht im Zusammenhang mit dem integrierten Lern-
schwimmbecken. 
 
Subventionen 
Es darf mit nachfolgenden Subventionsbeiträgen gerechnet werden: 

– Bund (Pronovo) Einmalvergütung Fr.   55'000.— 
– EKZ-Förderbeitrag für neue PV-Anlagen auf Schulanlagen Fr.   30'000.— 

Total Subventionen PV-Anlage Fr.   85'000.— 
 
Folgekosten 
Bei den Kapitalfolgekosten (Abschreibungen und Verzinsung) dieses Projekts legt der Gemein-
derat für die planmässigen Abschreibungen im Verwaltungsvermögen gemäss § 30 VGG den 
Mindeststandard fest. Für die Verzinsung der notwendigen Fremdmittel wir mit einem Zinssatz 
von 1.5% gerechnet.  

Baukosten, Nutzungsdauer 20 Jahre, Basis 1'560'000.— Fr.   78'000.— 
Zinsaufwand Baukosten, Basis 1'560'000.— Fr.   23'400.— 

Folgekosten Fr. 101'400.— 

Das Projekt generiert keine betrieblichen und personellen Folgekosten. 
 
Schlussbemerkungen 
Mit diesem Sanierungsprojekt beim Zentralschulhaus in Mettmenhasli, welches die Integration 
einer Photovoltaikanlage in die zwei Dächer vorsieht, werden die Schulgebäude einer moder-
nen, nachhaltigen Nutzung zugeführt. Der erzeugte Strom kann zur Eigennutzung beim Strom-
verbrauch und bei der Wärmeerzeugung für das Lernschwimmbecken genutzt werden. Die Lie-
genschaftenkommission und der Gemeinderat empfehlen den Stimmberechtigten, das Projekt 
zu genehmigen und den notwendigen Kredit von Fr. 1.56 Mio. zu bewilligen.
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Abschied der Rechnungsprüfungskommission 

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Projekt Zentralschulhaus Mettmenhasli, Dach- und 
Fassadensanierung inkl. Photovoltaikanlage auf Basis der Projektbeschreibung mit Kosten -
zusammenstellung der AW Baumanagement AG vom 24. Mai 2023 sowie des Antrags des 
Gemeinderats an die Gemeindeversammlung vom 22. August 2023 mit voraussichtlichen Bau-
kosten von brutto Fr. 1'560'000.— besprochen und geprüft.  

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung die Annahme des 
Antrags des Gemeinderats.  
 
Rechnungsprüfungskommission Niederhasli 
26. Oktober 2023
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Bericht zum Budget 2024 
 
 
Das Budget 2024 der politischen Gemeinde weist bei einem unveränderten Steuerfuss von 88% in 
der Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von Fr. 62.38 Mio. und einem Ertrag von Fr. 62.83 Mio. 
einen Ertragsüberschuss von Fr. 0.45 Mio. aus. Damit resultiert ein um Fr. 2.05 Mio. schlechteres 
Ergebnis als im Budget 2023. In der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens ergeben 
sich bei Ausgaben von Fr. 5.93 Mio. und Einnahmen von Fr. 0.35 Mio. Nettoinvestitionen von  
Fr. 5.58 Mio., wovon Fr. 4.03 Mio. auf den Steuerhaushalt entfallen. Im Finanzvermögen werden 
Investitionen von Fr. 0.10 Mio. getätigt. 
 
Erfolgsrechnung 

Die Gründe für das markant schlechtere Budget 2024 sind nicht auf der Ertragsseite zu suchen. 
Die Erträge der allgemeinen Gemeindesteuern und des Ressourcenausgleichs werden um total 
Fr. 0.95 Mio. höher geschätzt. Auch bei den Grundstückgewinnsteuern werden unverändert hohe 
Erträge von Fr. 4.00 Mio. erwartet. Aufwandseitig wirkt sich sicherlich die gestiegene Teuerung 
ungünstig aus. Viel stärker wird der Haushalt aber belastet durch überproportionale Aufwand-
steigerungen, vor allem in den Bereichen Bildung (Fr. 1.23 Mio.) und Soziales (Fr. 1.09 Mio.). 

Im Weiteren werden im Jahr 2024 die Liegenschaften des Finanzvermögens neu bewertet. 
Gemäss dem Gemeindegesetz des Kantons Zürich ist eine solche Neubewertung einmal pro 
Legislaturperiode vorzunehmen. Es wird ein Buchgewinn von Fr. 3.92 Mio. erwartet, der vollum-
fänglich der finanzpolitischen Reserve zugewiesen wird und damit keinen Einfluss auf das Rech-
nungsergebnis hat. 

Bei unveränderten Gebührentarifen werden für alle Gemeindewerke schwächere Rechnungs -
ergebnisse erwartet. Beim Wasserwerk führen die Anschaffung von neuen Funkwasserzählern, 
höhere Unterhaltskosten und ein höherer Abschreibungsbedarf zu einem Ertragsüberschuss von 
noch Fr. 284'000 (2023 Fr. 454'000). Der tiefere Ertragsüberschuss bei der Abwasserentsorgung 
von Fr. 498'000 (2023 Fr. 628'000) ist eine Folge des höheren Betriebsbeitrags an den Zweck-
verband ARA Fischbach. Bei der Abfallwirtschaft resultiert wegen der Reparatur von zwei Unter-
flursammelstellen ein deutlich höheres Defizit von Fr. 136'000 (2023 Fr. 70'000). 
 
Investitionsrechnung 

Das Investitionsvolumen des allgemeinen Haushalts ist mit Fr. 4.03 Mio. um Fr. 1.70 Mio. höher 
als im Vorjahr. Die grössten Investitionsprojekte sind die Dachsanierung mit Photovoltaikanlage 
beim Zentralschulhaus (Fr. 1.55 Mio.), eine erste kleinere Tranche für eine neue Asylkollektivun-
terkunft (Fr. 0.50 Mio.) und die Sanierung der Hofstetterstrasse (Fr. 0.63 Mio.). Die ersten beiden 
Investitionsvorhaben werden der Gemeindeversammlung noch separat zur Genehmigung 
unterbreitet werden. 

Der Hauptanteil der Investitionen der gebührenfinanzierten Bereiche entfällt mit Fr. 1.38 Mio. 
auf das Wasserwerk. Das grösste Investitionsvorhaben ist dabei die Sanierung der Wasserleitung 
Hofstetterstrasse. Die Investitionen bei der Abwasserbeseitigung sind mit Fr. 0.17 Mio. beschei-
den.
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 
 
 
0 Allgemeine Verwaltung  
Mehraufwand netto Fr. 212'600 (Budget 2024: 2'924'600 / Budget 2023: 2'712'000) 

Der knapp werdende Platz in der Gemeindeverwaltung bedingt die Umnutzung und damit 
 Neumöblierung von Räumen. Daneben wird auch die Erneuerung und Modernisierung der EDV-
Infrastruktur vorangetrieben. 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Mehraufwand netto Fr. 245'700 (Budget 2024: 2'283'700 / Budget 2023: 2'038'000) 

Die Beiträge an die Zweckverbände Polizei RONN und Sozialdienste Bezirk Dielsdorf steigen 
deutlich an. Ebenfalls mit Mehrkosten wird bei den Entschädigungen der Feuerwehr gerechnet. 
 
2 Bildung 
Mehraufwand netto Fr. 1'226'700 (Budget 2024: 18'005'800 / Budget 2023: 16'779'100) 

Im Bildungsbereich steigt der Aufwand gegenüber dem Budget 2023 um 7.3%. Markante Net-
tomehrkosten werden erwartet bei der Primarstufe (Fr. 560'000, 6.1%), dem Kindergarten  
(Fr. 380'000, 17.5%), den Schulliegenschaften (Fr. 250'000, 10.2%) und bei den Sonderschulen 
(Fr. 100'000, 17.5%). 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit 
Mehraufwand netto Fr. 309'000 (Budget 2024: 2'401'500 / Budget 2023: 2'092'500) 

Ein Grossteil der Mehrkosten ist auf das massiv höher budgetierte Betriebsdefizit der Sportanlage 
Erlen AG zurückzuführen. 
 
4 Gesundheit 
Minderaufwand netto Fr. 88'600 (Budget 2024: 3'584'200 / Budget 2023: 3'672'800) 

Nach jahrelangen Kostensteigerungen wird bei der Pflegefinanzierung von einem insgesamt 
leicht tieferen Aufwand ausgegangen. 
 
5 Soziale Sicherheit 
Mehraufwand netto Fr. 1'091'700 (Budget 2024: 6'819'600 / Budget 2023: 5'727'900) 

Bei den meisten Bereichen steigen die Kosten an, am massivsten beim Asylwesen mit knapp  
Fr. 520'000, womit sich der Nettoaufwand mehr als verdoppelt. 
 
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Minderaufwand netto Fr. 55'800 (Budget 2024: 1'696'200 / Budget 2023: 1'752'000) 

Bei den Gemeindestrassen sinkt der Abschreibungsbedarf um ca. Fr. 85'000. Für die Strassen-
beleuchtung werden aber wegen der stark steigenden Energiepreise Mehrkosten von Fr. 25'000 
erwartet.
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7 Umweltschutz und Raumordnung 
Mehraufwand netto Fr. 191'700 (Budget 2024: 618'400 / Budget 2023: 426'700) 

Bei unveränderten Gebührentarifen sind für alle gebührenfinanzierten Gemeindewerke schwä-
chere Rechnungsergebnisse zu erwarten. Mehrkosten für Projektierungen und ausserordentli-
che Unterhaltsarbeiten führen zu Mehrkosten bei den steuerfinanzierten Bereichen. 

Wasserversorgung: Einlage in Spezialfinanzierung von Fr. 284'000 (2023 Fr. 454'000): 
Deutlich tiefere Einlage in die Spezialfinanzierung wegen der Anschaffung von Funkwasserzäh-
lern (+ Fr. 79'000), höheren Unterhaltskosten (+ Fr. 28'000) und höherem Abschreibungsbedarf 
(+ Fr. 26'000) 

Abwasserbeseitigung: Einlage in Spezialfinanzierung von Fr. 498'000 (2023 Fr. 628'000): 
Tiefere Einlage in die Spezialfinanzierung, hauptsächlich wegen eines höheren Beitrags an den 
Zweckverband ARA (+ Fr. 114'000) 

Abwasserbeseitigung: Entnahme aus Spezialfinanzierung von Fr. 136'000 (2023 Fr. 70'000): 
Höhere Entnahme aus der Spezialfinanzierung, vor allem wegen der Reparatur von zwei Unter-
flursammelstellen für total Fr. 95'000 
 
8 Volkswirtschaft 
Mehrertrag netto Fr. 144'900 (Budget 2024: 782'500 / Budget 2023: 637'600) 

Es ist ein deutlich höherer Gewinnanteil der ZKB zu erwarten. 
 
9 Finanzen und Steuern 
Mehrertrag netto Fr. 935'000 (Budget 2024: 38'006'100 / Budget 2023: 37'071'100) 

Es wird von folgenden Parametern ausgegangen: Steuerertrag 100% Fr. 20'500'000 (2023  
Fr. 20'000'000), unveränderter Steuerfuss von 88%, Kantonsmittel der Steuerkraft Fr. 4'200 
(2023 Fr. 4'100). Dadurch ergeben sich Mehrerträge für ordentliche Steuern und Ressourcen-
ausgleich von total Fr. 950'000. Der Ertrag der Grundstückgewinnsteuern wird unverändert auf 
Fr. 4'000'000 geschätzt. Bei der einmal pro Legislaturperiode durchzuführenden Neubewertung 
der Liegenschaften des Finanzvermögens wird mit einem Buchgewinn von Fr. 3'920'000 gerech-
net, welcher vollumfänglich der finanzpolitischen Reserve zugewiesen wird.



Erläuterungen zur Investitionsrechnung (Projekte ab Fr. 200'000) 

   Fr.    220'000     Erneuerung ICT-Infrastruktur Primarschule, Tranche 2024 

   Fr. 1'550'000     Dachsanierung und Photovoltaikanlage Zentralschulhaus, Bewilligung durch  
                            GV notwendig 

   Fr.    500'000     Neue Asylkollektivunterkunft, Hauptanteil Baukosten 2025, Bewilligung durch  
                            GV notwendig 

   Fr.    630'000     Sanierung Hofstetterstrasse, Gesamtprojekt mit Ersatz Wasserleitung 

   Fr.    560'000     Ersatz Wasserleitung Hofstetterstrasse, Gesamtprojekt mit Ersatz Strassenbelag 

   Fr.    480'000     Quellwasserpumpwerk Oberhasli: Umbau zur Einspeisung der neuen WL Eigen- 
                             tal ins Netz 

   Fr.    295'000     Quellwasserleitung Eigental: Zur Quellnutzung nach Aufhebung des Reser- 
                            voirs Rüchlig 

-  Fr.    200'000     Wasseranschlussgebühren, geschätzt gemäss Einnahmen Vorjahre
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
 
Antrag zum Budget 

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2024 der politischen Gemeinde Niederhasli 
in der vom Gemeinderat beschlossenen Fassung vom 19. September 2023 geprüft. 

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der politischen Gemeinde Nieder -
hasli finanzrechtlich zulässig, rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die Regelungen 
zum Haushaltsgleichgewicht sind eingehalten.  

Die finanzpolitische Prüfung des Budgets veranlasst die Rechnungsprüfungskommission zu 
 folgender Bemerkung: Den überproportionalen Aufwandsteigerungen in den Bereichen Bildung 
und Soziales ist durch einen haushälterischen Umgang mit den finanziellen Mitteln entgegen-
zuwirken.  

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2024 der 
politischen Gemeinde Niederhasli entsprechend dem Antrag des Gemeinderats zu genehmigen. 
 
Antrag zum Steuerfuss 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.  

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für 
das Jahr 2024 gemäss Antrag des Gemeinderats auf 88% (Vorjahr 88%) des einfachen Gemein-
desteuerertrags festzusetzen. 
 
Rechnungsprüfungskommission Niederhasli 
26. Oktober 2023
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